Refted jener Forberung, mit 1342 ehlr.
7 gv. 8 pf. alé ciner nothwendigen Sduld
ermadytigt. *

Audy ber getreue Landtag’ with fid) von
ben Redyté - und Billigleits - Grimnden dber=
seugen, vwelde fiar die Abtragung diefer
Sduld fpredien, wie er foldyes binficytlich
ber obenermdbnten erften 3ablung nady fui-
ner @rlidrungéidyrift vom 16ten December
1818. bereits gethan bat.

Das Staaté - Miniderium,

Beplage T. 4
Unteethinigfte Eeeldvungsfdhrife

vem 15ten April 1821.
auf dag bhodfte Decret
vom 8ten Wdry 1821.,
bie Fordberung der Tud-Fabritan:
ten Gebrider Berger ju Neuftadt
a. b, O. betreffend.

Durdy bas hodfte Decret vom Gten
MMéry diefes Jahres wurbe bder getreue Band:
tag bavon in Kenntnif gefest, daf das
Grofiberogliche Landfdiaffts - Collegium ur
vorfdyuprocifen, Auézablung von 1342 cthlr.
7 or. 8 pf. als Reft der Forderung bder
Fud) - Fabritanten, Gebrider Berger ju Neu-
ftabt a/D. fir an die Krone Sadfen vor:
malg gelieferte Tudyer angewiefen worben
fen.
Jnbem ber getreue Ranbtag feine Gine
willigung biergu ertheilt, ridytet er nur ehr:
furdytévoll feinen Antrag darauf, baf Dbie
ausgepahite Summe nidt in  Rednungs:
Aubgabe geftelt, fondern unter die Bor:
fdyiffe aufgenommen roerbe. ac.

Der getreue Landtag.

Beplage U 4
Unterthdnigfier Bortrag

vom roten April 1821,

Die unterthdnigfte Bitte um ein

bie fortwébrende Aubgleidung in

Kriegsgeiten begwedendes Regula:
tiv betreffend.

Die vielen jum Theil fehr bringenben
Gefudpe, weldye bep dem getreuen Landtage
feit bem Jahre 1817. bis jept eingiengen,
um Gntfdddigung der in den Kriegs - Jah=
ren geleifteten @pannbdienite, Lieferungen und
getragenen  Ginquartirung liefen ibm  von
RNeuem bas Bedauerlidie erfennen, baf die
Redfte des Landes ¢8 nidyt vermodyten, ge-
gebener Berfiderungen ungeadytet, bie zu lei-
ftenden Cntfdyddigungen voictlidy eintreten yu
laffen, und daf im Frieven nidyt darauf ge-
badyt worben, Grundfépe uber fortwdahrende
Auégleidhung der Kriegslaften feftjuftelen,

3. K: P. winfden gewif mit ihm, da§
ein foldyer, bas Bertrauen ber Staatsbehdr-
den: nfindecnder, Juftand nie wieder eintreten
moge, und er trdgt baber, mit Bejichung
auf dle unterthinigfte Grllarpngsichrift vom
T4ten Méry 1817., wiederholt ehrfurdytsvoll
barauf an: dburd) die aeeignete Staatsbehdr=
be Grundbfdge dber Wilitdr- Spannung, Gins
quartierung und Lieferung, darlegen, ein
Regulativ daritber, wie folde Leiftungen im-
mer fortwdbrend ausgeglidyen voerden ténnen,
entwerfen, und  bem getvcuen fanbtage u
feiner verfaflungsmdfigen Créldrung gnaivigft
mitcheilen gu lajfen.

Gin Borfpann: Regulativ wurbe bereits
in ben Jabren 1814 und 18:5. bearbeitet,
unbd, Befage ber unterthdnigften Gréldrungs=
{diften vem 3often April rgrq. und 13ten
TRay 1815., durd) bie vormalige landfdhafft-
lihe Deputation aller bren RKreife der alten
fanbe begutadytet, nidyt minder gab biefelbe



	Beylage T. 4. Unterthänigste Erklärungsschrift auf das höchste Decret vom 8ten März 1821, die Forderungen der Tuch-Fabrikanten Gebrüder Berger zu Neustadt a. d. O. betreffend.

